
DGAKI-Medaille 2016 national für Prof. Dr. Karl-Christian Bergmann

Ein Vorbild für viele

Prof. Dr. Karl-Christian Bergmann wurde auf dem Deutschen 
 Allergiekongress in Berlin mit der DGAKI-Medaille 2016 national 
 ausgezeichnet. Geehrt wurde er für sein außerordentliches 
 wissenschaftliches, gesellschaftliches und politisches Engagement  
für lungen- und allergiekranke Patienten.

In Bukarest und an der Charité Berlin 
hat Prof. Dr. Karl-Christian Bergmann 
Medizin studiert, an der  Charité dann 

auch promoviert und sukzessive vier 
Facharztquali�kationen erworben: zu-
nächst den Facharzt für Orthopädie, ge-
folgt vom Facharzt für Pathophysiologie 
sowie dem Facharzt für Lungen- und 
Bronchialheilkunde zusammen mit dem 
Facharzt für Physikalische und Rehabi-
litative Medizin sowie der Zusatzbezeich-
nung Allergologie.

Wissenschaftler weltweit
Habilitiert hat er sich 1978 für Innere 
Medizin an der Humboldt-Universität zu 
Berlin. Von 1970 bis 1985 war er am For-
schungsinstitut für Lungenkrankheiten 
in Berlin-Buch und schließlich als Chef-
arzt der Abteilung Klinische Immunolo-
gie tätig. In dieser Zeit hat er sich inner-
halb der DDR und weit darüber  hinaus 
einen breiten Namen gemacht und hohe 
Reputation auf dem Gebiet der klini-

schen Immunologie erworben. So war er 
beispielsweise Leiter des �emenkomple-
xes „klinische Immunologie“ im For-
schungsprojekt Lungenkrankheiten der 
DDR (bis 1985). Viele Forschungsaufent-
halte führten ihn an führende Universi-
täten sowohl im Westen als auch im Os-
ten einschließlich der UdSSR, Nordkorea 
und Vietnam.

Ab 1985, also weit vor der eigentli-
chen „Wende“, war er dann an der Karl-
Hansen-Klinik in Bad Lippspringe tä-
tig, zuletzt als ärztlicher Leiter der Au-
guste-Viktoria-Klinik in Bad Lippsprin-
ge – bis zu seiner Pensionierung im Jahre 
2003. In diese Zeit fällt auch die Umha-
bilitation nach Hannover an die Medizi-
nische Hochschule. Aber auch nach sei-
ner Pensionierung im Jahr 2005 ist er bis 
heute weiterhin klinisch und wissen-
scha¦lich aktiv, zuletzt als Leiter der 
inter diszi pli nären pneumologisch-aller-
gologischen Ambulanz am Allergiezent-
rum der Charité.

Wegweisend und nachhaltig
Karl-Christian Bergmann erhält die DG-
AKI-Medaille 2016 national für sein he-
rausragendes wissenscha¦liches, gesell-
scha¦liches und politisches Einsetzen 
für die lungen- und allergiekranken Pa-
tienten. Unermüdlich kämp¦ er für eine 
stärkere „Awareness“ dieser Krank hei-
ten und Patientengruppen und hat weg-
weisende und nachhaltige Initiativen in 
diesem Zusammenhang gegründet und 
auf den Weg gebracht oder mit ganz be-
sonderem Engagement begleitet. Dazu 
zählen sein Vorsitz der Sti¦ung Deut-
scher Polleninformationsdienst, eine 
ehrenamtliche Tätigkeit. Im Jahr 1997 
hat er die Initiative Deutscher Lungen-
tag e. V. gegründet, dessen Vorsitzender 
er bis 2016 ist. Er ist Mitglied des wis-
senscha¦lichen Beirates des Präven-
tions- und Informationsnetzwerks All-
ergie/Asthma e. V. (PINA). Er war in 
den Jahren 2002 bis 2007 Vorsitzender 
des Fördervereins Allergie-Dokumenta-
tion- und Informationszentrum (ADIZ) 
in Bad Lippspringe und seit 2011 ist er 
Mitglied der Kommission Umweltme-
dizin am Robert-Koch-Institut. Darü-
ber hinaus hatte und hat er diverse 
Funktionen in wissenscha¦lichen Fach-
gesellscha¦en national und internatio-
nal inne und wurde mit mehreren be-
deutenden nationalen Preisen für sein 
ganz außerordentliches Engagement ge-
ehrt.

Karl-Christian Bergmann ist ein Vor-
bild für viele von uns. Ihn zeichnet nicht 
nur sein hier beschriebenes außerordent-
liches Engagement aus, sondern dies ist 
zudem eng verbunden mit einer strah-
lenden Persönlichkeit, die Integrität, Ge-
radlinigkeit und Vertrauen neben her-
ausragender fachlicher Kompetenz mit-
einander vereint. Die DGAKI ist stolz, 
Prof. Bergmann nicht nur als DGAKI-
Medaillen-Preisträger, sondern jetzt auch 
als Ehrenmitglied in ihren Reihen will-
kommen zu heißen!
 Prof. Dr. Harald Renz

Prof. Dr. Karl-Christian 
Bergmann bei der 
Verleihung der 
 DGAKI-Medaille auf 
dem Deutschen Aller-
giekongress in Berlin.©
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